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Eroberer Babels zu verdächtigen, aber der wunderbare Schutz,
der dem standhaften Bekenner des wahren Gottes in der Lö¬
wengrube wird, befreiet ihn nicht allein vom Verderben, son¬
dern wird auch ein Mittel zur Verherrlichung des Namens
Gottes unter den Heiden. Daniel scheint demnach diesen
und der ungläubigen Welt vornämlich von Gott gesandt zu
sein, damit das göttliche Licht auch ihr leuchte; er schauet
auch in wunderbaren Gesichten die Schicksale der Welt und
ihrer Reiche; aber am herrlichsten, und deutlicher, als alle
übrigen Propheten, redet er von der Zeit, wo Christus
erscheinen, und in ihm alle Weissagung ihre über alle
Maaßen glänzende Erfüllung finden werden.

VonHoseas Lebensumständen ist uns nichts bekannt;
in dunkler, schwerer, bilderreicher Sprache verkündet er dem
Reiche Israel seine Sünde, seine Strafe, aber auch Gottes
Barmherzigkeit den Bußfertigen. Joel fordert, wie mit Po¬
saunentönen, die Bürger Juda zur Bekehrung auf, weil der
Tag des Herrn nahe sei. Amos, aus Thekoa gebürtig,
nahe bei Jerusalem, ein Kuhhirte, aber von dem heiligen
Geiste hoch erleuchtet und mächtig gestärkt, wird in das Reich
Israel gesandt, verkündet trotz dem Widersprüche, den er fin¬
det, dem sündigen Volke seine Wegführung vorher, aber auch
seine dereinstige Wiederherstellung. Obadja bedrohet die
Edomiter, welche an den Wegscheiden auf die bei der Zer¬
störung Jerusalems flüchtigen Israeliten lauerten und sie mor¬
deten, mit gerechter Wiedervergeltung von dem Herrn, der
seinem Volke das Land einst wiedergeben werde. Der Pro¬
phet Jona wird zur großen Stadt Ninive von dem Herrn
gesandt, ihr Buße zu predigen; er fürchtet sich aber, den
Auftrag auszurichten, sucht auf einem Schiffe dem Herrn zu
entfliehen; erfährt aber des Herrn Zorn und Gnade zugleich,
inoem er ins Meer geworfen, hier aber in dem Bauche eines
Wallfisches, in welchem er drei Tage weilt, lebendig erhal¬
ten wird. Nachdem dieser ihn ausgespieen, richtet Jona den
Befehl des Herrn aus, verkündet Ninive den nahen Unter¬
gang, den jedoch Gottes Langmuth noch einmal abwendet,
weil die Leute Buße thun. Jona zürnt nun, daß seine
Weissagung nicht erfüllt wird; der Herr aber überzeugt ihn
auf eine eben so einleuchtende, als rührende Weise von der
Verwerflichkeit seines Unwillens. Jesus hat Matth. 12, 39.
40. das dreitägige Weilen des Jona im Bauche des Wall¬
fisches auf sein Begräbniß und seine Auferstehung gedeutet,
und vorzüglich deshalb ist uns die Erzählung wichtig. Der


